EPSG 616 by unknown






Transkription: 1 Itria Achillis f(ilia)
2 Tertio Viredon^is
3 f(ilio) coniugi suo
4 v(iva) f(ecit) s(ibi) et s(uis).
Übersetzung: Itria, Tochter des Achill hat es dem Tertius, Sohn des Viredo, ihrem Gatten zu Lebzeiten
gemacht für sich und die Ihren.
Kommentar: In Zeile 1 könnte vielleicht auch Tertia gestanden sein, aber der Abklatsch ist zu
schwach für eine eindeutige Lesungskorrektur.
Sprache: Latein
Gattung: Grabinschrift
Beschreibung: Grabplatte aus Marmor in zwei Teil zerbrochen mit profilgerahmtem Inschriftenfeld.





Fundort (modern): Magdalensberg (http://www.geonames.org/2772136)
Aufbewahrungsort: Klagenfurt, Lapidarium und Landesmuseum Depot, Inv.Nr. 39





UBI ERAT LUPA 2524, http://www.ubi-erat-lupa.org/monument.php?id=2524
Literatur: Piccottini - Vetters, Führer Magdalensberg6 2003, 147 Nr. 39.
Abklatsch:
EPSG_616
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